
 
 
 
 
 
 
Das Kündigen von Mitarbeitern scheint eine einfache Lösung in der Wirtschaftskrise zu sein –  

ist aber zu kurzfristig gedacht. 

(Februar 2010) 

 

Wertvolles betriebliches Wissen geht verloren. Ein Wissenstransfer von bewährten Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern auf die neue Generation im Unternehmen kann nicht stattfinden. Ein Nachteil, der später mit sehr 

hohem finanziellem Aufwand wieder ausgeglichen werden muss. 

 

Wie die neueste Studie des Instituts für Beschäftigung und Employability an der Fachhochschule Ludwigshafen 

zeigt, haben viele Personalverantwortliche dies bereits erkannt. Anstatt Mitarbeiter zu entlassen, nutzen die 

Unternehmen die Zeiten von Kurzarbeit, Produktionsminderung oder –Stillstand mit einem ganzheitlichen 

Bildungsmanagement zur Sicherung der Zukunfts- und Wettbewerbsfähigkeit. 

 

Besonders heute, noch in der Krise, ist es wichtig, den mit einem Aufschwung zu erwartenden erhöhten 

Fachkräftemangel im Blick zu haben.  

 

Aufgrund technologischer Weiterentwicklungen und der wachsenden Qualitätsanforderungen der Märkte sowie 

des demografischen Wandels ist jetzt schon in einigen Branchen die Qualifizierung vorhandener sowie neu zu 

rekrutierender Fachkräfte notwendig. 

 

Das bfw – Unternehmen für Bildung ist Bildungsdienstleister in vielen Branchen 

 

Branchenerfahrene Spezialisten beraten von der Situationsanalyse bis zum ganzheitlichen Bildungsmanagement. 

Für jede Aufgabe entwickeln die Spezialisten von bfw gemeinsam mit den Personalverantwortlichen eine 

maßgeschneiderte Lösung und unterstützen bei der Umsetzung.  

 

Die vertrauensvolle Zusammenarbeit von bfw mit allen am Bildungsgeschehen beteiligten Institutionen in 

Deutschland und Europa bewährt sich schon seit fast 60 Jahren.  

 

Die öffentliche Hand ist an der Zukunftssicherung der Unternehmen und der Beschäftigungssicherheit der 

Menschen interessiert. Das bfw arbeitet intensiv mit den Arbeitsämtern, ARGEn und optierenden Kommunen 

zusammen und unterstützt die Unternehmen bei der Fördermittelakquise und Fördermittelmanagement. 

 

Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen vertrauen den Bildungsexperten von bfw, die sie von der Qualifizierung für 

den Einstieg in das Berufsleben bis zur reibungslosen Integration in ein Unternehmen begleiten. Das bfw berät 



Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen bei ihrer persönlichen Karriereplanung und hilft ihnen bei der Beantragung 

von Fördermitteln.  

 

Das bfw - Unternehmen für Bildung bietet ZAWV- und CERTQUA-zertifizierte Programme zur beruflichen 

Weiterbildung bis hin zu externen Kammerprüfungen oder Studienberechtigung für ein weiterführendes 

Masterstudium. Dabei werden neben den klassischen Lernmethoden auch in einigen Bereichen neueste 

Methoden wie E-Learning und Blended Learnig eingesetzt. Das Qualitätsmanagement von bfw ist nach DIN EN 

ISO 9001:2000 zertifiziert. Mit 300 Bildungsstätten sowie knapp 2.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sind die 

Bildungsexperten von bfw überall in Deutschland erreichbar. 
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